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Es handelt sich um die restlichen Bereiche eines Verlandungsmoores mit geschlossenem Sumpffarn-Schilf-Röhricht. Es ist eingebettet in die 
Bruchwälder des Fuchsbruches. Die Fläche liegt unterhalb der Stromleitung. Der Standort ist nass, eutroph und konnte im Zentrum nicht 
mehr betreten werden. Vereinzelt tritt die Binsenschneide auf. Auf Bulten wachsen gelegentlich Torfmoose. Stockausschläge junger Erlen 
aus gerodeten Beständen sind zerstreut zu finden.
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Acker

Wiese

Weide
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Kleingartenbau
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Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache
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Fließgewässer

Stillgewässer

  k     g

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Deich/Damm

Sonstige:

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV, kursiv: Art des Florenschutzkonzepts )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV, kursiv: Art des Florenschutzkonzepts )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV, kursiv: Art des Florenschutzkonzepts )
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Seite 2 zu Grundbogen Nr.: 0507-441 - 4080, Biotopname: Verlandungsmoor im Fuchsbruch

Phragmites australis Thelypteris palustris

Alnus glutinosa Lysimachia vulgaris Sphagnum spec.

Carex paniculata Pinus sylvestris Rubus fruticosus agg. Rubus idaeus
Calamagrostis canescens Calamagrostis epigejos Carex elata Lycopus europaeus
Peucedanum palustre Potentilla palustris Cladium mariscus


